
ZUKUNFT PHARMABAU –
ERLEBNIS VIRTUELLE 
PLANUNG
24. & 25. OKTOBER / HAMBURG
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>6.000
Mitarbeiter 

gesamt

>1.000 
Planer und 
Ingenieure 

gesamt

70 Mio.€ 
Branchen-

umsatz

8 
Branchen-

Hubs

4 
Globale 

Branchen-Key 
Accounts

DREES & SOMMER – BRANCHE LIFE SCIENCES & CHEMIE

Asset-Expertise 
in Labore, 

Produktionsanlagen, 
Logistikanlagen, 

Immobilien und 
Standortinfrastruktur

Europäisches Management & Engineering
Unternehmen mit Referenzen aus

diversen Projekten in der Prozessindustrie
Integrierter Partner 
für Management, 
Design, Ausführung, 
Inbetriebnahme, 
Hochlauf und Betrieb

Unabhängig und 
partnergeführt

>1.000 

>800 
Bau-

manager 
gesamt

>500 
Mitarbeiter in 

der Branche Life 
Sciences & 

Chemie 
eingesetzt

>5.000
Projekte in der 

Branche Life 
Sciences & 

Chemie 

Hauptsitz in Deutschland, 
Europäische Präsenz, 
globale Reichweite

900,0 
Mio. € 

Konzernumsatz
2023

63 
Standorte
weltweit



Architektur
                                Tragwerk und Hochbau
     Mech./ elektr./ sanitäre Anlagen (MEP)
      Heizung, Lüftung, Klimatisierung (HVAC)
                                  Prozess Automatisierung 
                                          und Instrumentierung
                                                   Labor & Reinräume
                                                            Anlagenplanung
                                              Logistik inkl. Materialflüsse
                                                                               Brandschutz

ENGINEERING & 
DESIGN

MANAGEMENT

CONSULTINGAUSFÜHRUNG

INFRASTRUKTUR

Benutzeranforderung & Masterplanung
        Standortauswahl & Transaktionsmanagement 
            Genehmigungsverfahren (z.B. BImSchG) & Behördenmgmt.
                 Fördermittel Beratung & Antragsmanagement
                     Strategien für Lieferung und Vertragsabschluss
                         Wertanalyse
                              Nachhaltigkeit / C2C / ESG / Zertifizierungen

INTEGRALE 
FABRIK-

PLANUNG

Mobilitätskonzepte 
                 Straße / Schiene & Landschaftsbau  
Energie-/Medienproduktion & -versorgung
       Standortentwicklung / Masterplanung

Turnaround Management   
Anlaufmanagement

Pre-Construction Dienstleistungen

Inbetriebnahme/Stilllegungsmanagement
                 Integrales Baumanagement                

                 Standort-Logistik

1.

2.

3.

4.

5.

6.

LIFE SCIENCES & 
CHEMICALS

Anlagentechnik 

Automatisierungstechnik

Materialflussplanung

Intralogistikplanung
Montageplanung

Fördertechnik

Produktionsplanung

IN-HOUSE SERVICEPORTFOLIO

Programm-Management
   Projektleitung, inkl. QA (GMP/MDR)
   Terminplanung & LEAN Management
    Kosten- und Risikomanagement 
    Beschaffung & Expediting
    Änderungs- und Schnittstellenmanagement 
   Nutzerverwaltung
  Stakeholder-Management



ZUKUNFT PHARMABAU – ERLEBNIS VIRTUELLE PLANUNG | HÜRDEN HEUTIGER PLANUNG 
Die Hürden der heutigen Planung bestehen unter anderem aus komplexen Planungsprozessen und 
begrenzten Darstellungsmöglichkeiten

PLANDARSTELLUNG MOCKUPMODELLDARSTELLUNG (BIM)

▪ 2D-Pläne oder BIM erfordern tieferes Verständnis, 
sodass Nutzer diese häufig nicht durchdringen

▪ Sie vermitteln kein bzw. nur begrenztes Raumgefühl

▪ Interaktionsmöglichkeiten fehlen

▪ Mockups sind aufwendig und teuer



ZUKUNFT PHARMABAU – ERLEBNIS VIRTUELLE PLANUNG
Die Nutzung von Virtual Reality im Planungsprozess fördert eine eindeutige Kommunikation und ein 
gemeinsames Verständnis

▪ Realistische Raumeindrücke

▪ Nutzer werden intuitiv in den Planungsprozess mit einbezogen

▪ Erleben und Verstehen des zukünftigen Betriebs

▪ Prozesse können interaktiv getestet werden

▪ Planungsentscheide können sofort gefällt werden

▪ Kostenoptimierung für Projektierung

▪ Einfache Integration der Plandaten BIM / IFC basiert

▪ Aktive Einbindung der Arealplanung im Planungsprozess



ZUKUNFT PHARMABAU – ERLEBNIS VIRTUELLE PLANUNG
Beispiele Einsatz Krankenhausplanung



UNSER ANGEBOT FÜR SIE

Anforderungsmanagement und Nutzerbindung
Wir ordnen, strukturieren oder erweitern die 
Inhalte Ihrer bestehenden 
Anforderungsdokumente:
▪ binden die Nutzer workshopbasiert in den

gesamten Planungsprozess ein
▪ bereiten die Informationen der 

Nutzerabstimmung bei Bedarf BIM-fähig auf
▪ protokollieren die Anforderungen 

nachvollziehbar im digitalen Planungsprozess

Business Process Management
Wir moderieren und modellieren Ihre 
Geschäftsprozesse der Zukunft und können diese sofort 
interaktiv testen und direkt anpassen

Implementierung
Wir begleiten die Einführung in die virtuelle Welt in den 
laufenden Planungsprozess über ein strukturiertes 
Vorgehen.

Projektbegleitung und Qualitätssicherung
Wir stellen durch die Verwendung der Building Smart 
Kriterien und dem direkten Kontakt zu Ihrem BIM-
Informationsmanager für Ihre BIM Bauprojekte her 
und/oder bieten eine zusätzliche Sicherung der Daten-
und Modellqualität. 

VR Strategieberatung
Gemeinsam mit Ihnen leiten wir aus Ihrer 
Nutzungskonzeption die VR-Strategie ab und 
definieren die Meilensteine auf dem Weg zu 
deren Umsetzung. 

Content Development
Wir vermitteln realistische Raumeindrücke und 
moderieren das Erleben und Verstehen des 
zukünftigen Betriebs. 

Changemanagement
Wir informieren Ihre Mitarbeiter verständlich und 
motivierend über die neuen Möglichkeiten in der 
zukünftigen räumlichen Struktur. Die virtuelle Realität 
erzeugt ein gemeinsames Verständnis zwischen allen 
Beteiligten
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Projektmanagement
Wir unterstützen durch effiziente Abstimmungs-
prozesse und den dadurch resultierenden 
Zeitersparnissen Ihren optimierten Projektablauf

Mitarbeiterentwicklung
Durch professionelle Schulung im virtuellen Gebäude 
stellen wir die erfolgreiche Inbetriebnahme in der 
Realität sicher.



ZUKUNFT PHARMABAU – ERLEBNIS VIRTUELLE PLANUNG
Raumanforderungen für die Durchführung von moderierten VR-Nutzer-Workshops:
Verdunkelungsfähiger Raum ohne Glasflächen mit hindernisfreier Fläche für den VR-Bereich

▪ Was sehen die Nutzer, was ist relevant
▪ Worüber wird gesprochen / diskutiert
▪ Protokollierung
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VR-Bereich Besprechungsbereich

Max. 3 Personen 
mit VR-Brille

Moderator Drees & Sommer

Nutzervertreter (Kunde) | Planer (AN) | Moderator (Drees & Sommer) | Nutzer (Kunde)

Durchspielen der Prozesse mit Nutzern und 
Moderator (Planungs- und Methodenkompetenz)

Equipment
▪ Je ein Stativ in den 4 Ecken des VR-

Bereichs sowie eines zentral vor 
den Rechnern, jeweils bestückt mit 
Sensoren

▪ Je ein Set für Moderator und zwei 
Teilnehmende, bestehend aus VR-
Brille und Controllern

▪ Ein leistungsstarker Rechner und 
kleiner Monitor je Set

▪ Nach Bedarf weitere Monitore für 
die weiteren Teilnehmenden, 
um die Bilder der VR-Brillen zu
übertragen



IHR KONTAKT

STEFAN GÖSTL
Head of Life Sciences & Chemicals

stefan.goestl@dreso.com




	Folie 10: Ihr Kontakt



